
Lasst mir die Zeit! 
Lasst mir die Zeit! Der Schock ist zu groß – 

   Der Schmerz so unfassbar, 

      ich fühle mich ganz leer – wie ausgehöhlt. 

         Meine Seele ist erstarrt – 

            Mein Herz liegt wie ein Stein in meiner Brust. 

  

Alle, die es gut mit mir meinen, 
sprechen auf mich ein: 

„Leb doch wieder!“ 

  „Wein doch nicht!“ 

   „Lass das Klagen!“ 

     „Verliere dich nicht an den Schmerz!“ 

       „Rede mit uns!“ 

         „Hasse nicht!“ 

           „Raffe dich wieder auf!“ 
  

Alle, die es gut mit mir meinen, 
sprechen eine fremde Sprache, 

   die ich nicht verstehe..... 
  

Alle, die es gut mit mir meinen, 

  verstehen nicht, dass ich Zeit brauche, 

    um meinem Tod zu sterben, 

      um in mich hinein zu weinen, 

        um schweigen zu können, 

          mich zu verlieren, 

            mich gehen zu lassen, 

              auch zu hassen, für eine Zeit, 

                für eine Zeit, - Zeit, 

                  bitte, lass mir doch nur dieses eine: 

                    Zeit.... 
  

 


